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Erklärung
über die gemeinsame Benutzung eines Restmüllbehältnisses

(Nachbartonne)

Wir beantragen gemäß § 13 a Abs. 2 der Satzung über die Vermeidung, Verwertung und

Beseitigung von Abfällen im Landkreis Augsburg (Abfallwirtschaftssatzung) ab dem nächsten

Monat die Zustimmung, künftig eine                 l Tonne gemeinsam verwenden zu dürfen. Wir

erklären uns hiermit einvernehmlich dazu bereit, unser Restmüllaufkommen durch konsequente

Abfallvermeidung und Abfallverwertung so zu verringern, dass dieses in der  gemeinsam genutzten

Mülltonne problemlos untergebracht werden kann.

Uns ist bewusst, dass eine überfüllte oder eingepresste Mülltonne den sofortigen Widerruf

dieser Regelung zur Folge hat. Wir haben uns darüber geeinigt, dass die gemeinsame Müll-

tonne auf dem Grundstück                                                                                                  zur

Leerung bereitgestellt wird. Zur Zahlung der Behältergebühren ist demnach auch

                                                                                            in voller Höhe zu veranlagen. Dem

Landkreis gegenüber haften wir für die Gebührenschuld der Behältergebühren als Gesamt-

schuldner. Die anteiligen Kosten werden wir intern ausgleichen. Die Grundgebühren werden

dagegen getrennt für jedes Grundstück gegenüber dem jeweiligen Grundstückseigentümer

bzw. Gebührenpflichtigen veranlagt.
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